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s ur Vermählung des Grafen Herbert Hismarch

mit Komteſſe Margarethe Hoyos
Von unſerem Korreſpondenten

Wien den 18 Juni 1892
Ich fühle inſtinktiv daß Jhre verehrlichen Leſerinnen den brennen

Pen Wunſch hegen über die Braut Näheres zu erfahren Als ge
wiſſenhafter Berichterſtatter konnte ich nicht den Vorwurf auf mich
laden dieſes Verlangen nicht befriedigt zu haben und deshalb habe ich
dieſe Miſſion ſelbſt ausgeführt um nicht trotz offizieller Nachrichten
offiziell verlaſſen dazuſtehen Du lieber Himmel wenn man in ſo delikater
Angelegenheit ſelbſt ſieht ſelbſt hört da kann man viel mehr und
was die Hauptſache iſt vielſeitig berichten Eben als ich meine
Schritte dem Perron des Südbahnhofes entlang zur Einfahrt lenkte
ertönte das Signal und in wenigen Minuten dampfte der Train in die
Halle Der erſte Schaffner der vom Zuge abſprang befriedigte meine
Wißbegierde über jenen Waggon welcher die intereſſanten Brautleute
ſammt Gefolge der alten Kaiſerſtadt an der blauen Donau zugeführt
hatte und ſelbſtverſtändlich daß ich ſofort Aug und Ohr lediglich für
jene Ereigniſſe angeſpannt wach hielt welche aus dieſem Orakel wahr
nehmbar werden würden Bei dem Drängen und Haſten das bei An
kunft eines Eilzuges in einer Reſidenz auf dem Perron eines Bahnhofes
herrſcht iſt dies übrigens keine ſo leichte Aufgabe und es erfordert bei
nahe könnte man ſagen eine gewiſſe Virtuoſität im Ausweichen um
nicht von vorbeiſtürmenden bepackten Perſonen in ſeinen Betrachtungen
geſtört zu werden nicht ſelten muß man gerade nicht angenehme oft
recht empfindliche Erinnerungen mit in den Kauf nehmen

Der erſte der erwarteten Hochzeiter der dem geheimnißvollen
Schlafwaggon erſter Klaſſe entſtieg war Graf Herbert Bismarck
Dann folgten die Braut und Brautmutter welchen der Bräutigam
galant beim Ausſteigen behilflich war Jhnen folgte Graf Georg
Hoyos und Mr Whitehead Die gedrungene breitſchulterige Geſtalt
des älteſten Bismarckſprößlings mit dem martialiſchen Schnurrbart
bildet einen eigenthümlichen Kontraſt gegenüber ſeiner Braut einer
zarten ſylphidenhaften Erſcheinung mit auffallend reichem aſchblondem
Haar und feingeſchnittenen Geſichtszügen Fürwahr ein herziges liebes
Weibchen mit treuherzigen Augen und munterem gewinnendem Weſen
Die denkbar einfachſte Reiſetoilette der Comteſſe Margarethe ließ die
Anmuth voll und ganz zur Geltung kommen ſie beſtand aus einem
glatten dunkelblauen Tuchkleid und ebenſolchem Mantelet mit ſchwarzer
Guipürenſtickerei und Sealskinkragen ferner einem niederen braunen
Strohhütchen mit rothen Sammetbändern und ſchwarzen Federn Die
Toilette des Grafen Herbert Bismarck war durch die Eiſenbahnfahrt
etwas derangirt worden insbeſondere deſſen runder ſchwarzer Filzhut
was deſſen Braut bewog den Auserwählten darauf mit ſtrafendem
Lächeln aufmerkſam zu machen was dieſen veranlaßte ſo weit als
möglich die Gebrechen ſeiner Bekleidung zu beheben

Auch die Brautmutter Gräfin Alice Hoyos iſt eine zarte Erſcheinung
und der Brautvater Graf Georg Hoyos ein ſchlanker Herr von Mittel
größe mit kurzem weißgrauem Vollbart Die Einfachheit welche ſowohl
die gräfliche Familie Hoyos als den Grafen Herbert Bismarck aus
zeichnet kam in der Art und Weiſe der Ankunft zu charakteriſtiſchem
Ausdruck Von begleitender Dienerſchaft war nur eine einzige Kammer
jungfer zu ſehen und ſonſt war Niemand zum Empfange erſchienen
Unter den Gepäckſtücken bemerkte man ein zweiſpitziges Hutfutteral
deſſen Jnhalt der Staatsminiſterhut des Bräutigams war Graf
Herbert Bismarck wird wie verlautet in Galauniform die Trauungs
eeremonie begehen Ueber die Brauttoiletten kann ich leider nichts be
richten darüber wird tiefſtes Schweigen bewahrt und im Salon war
trotz Darſtellung der hochwichtigen Miſſion die ich zu erſüllen habe
nichts anderes herauszubekommen als daß die Brauttoilette zur Trauung
aus ſchwerem weißen Atlas à la façgon Miederrock mit ſeidener Blouſe
mit reichen Puffärmeln und Myrthenſchmuck ſammt Trauſchleier be
ſtehen wird Das iſt für Jhre Leſerinnen zu wenig ich werde das
Fehlende am Tage der Hochzeit ergänzen
Nach den Anordnungen bleibt der Perron des Nordweſtbahnhofes
Sonntag Abend bei der Ankunft des Fürſten Bismarck für Wartende
abgeſperrt Es iſt nicht zu erſehen welche Gründe dieſes Verbot haben
heraufbeſchwören können Daß die Anhänger des Fürſten Bismarck
demſelben eine Ovation darbringen wollen wird die Behörde nicht zu
verhindern vermögen Es wurde die Parole ausgegeben in der An
kunftshalle und auf der Zufahrtsſtraße ſowie in der Wallnerſtraße
maſſenhaft Aufſtellung zu nehmen Dies kann allerdings die Behörde
nicht hindern ein ſtarkes berittenes Wachcorps und Sicherheitswache zu
Fuß hinreichend an jene Stellen zu beordern aber immerhin iſt es nicht
recht verſtändlich wie die Wiener Polizei dazu kommt einerſeits deutſchen
Reichsangehörigen die Begrüßung eines von denſelben verehrten deutſchen
Staatsmannes zu beeinfluſſen andererſeits ſich zum Anwalte der Jn
tereſfen und Abſichten in Berlin aufzuwerfen wozu gewiß keinerlei
Auftrag von dort gekommen iſt Thatſache iſt daß der Empfang des
Fürſten Bismarck den großartigen Charakter trotz des behördlichen Ein
greifens nicht verlieren wird und daß wie richtig ein Wiener bemerkte

Der olle Bismarck doch der Bismarck bleibt und deſſen Anhänger
bis v ſein Lebensende nach vielen tauſenden hier im Vaterlande zählen
werden

Nach der Begrüßung des Fürſten auf dem Perron Nordweſt
bahnhof begiebt ſich der Fürſt in das Palais des Grafen Johann
Palffy Die für ihn beſtimmten Appartements ſind bereits fertig und
wird ſich der Fürſt in denſelben jedenfalls recht behaglich fühlen Jm
Hoftrakte wurden mehrere Zimmer adoptirt und der Empfangsſalon
wird mit Pflanzen und Blumen geſchmückt Rechts vom Salon wurde
ein Arbeitszimmer eingerichtet und alle Vorkehrungen getroffen damit
der Fürſt die gewohnten Bequemlichkeiten nicht entbehre aber auch ſeine
Lieblingsblätter nicht vermiſſe Eine Aufmerkſamkeit die Graf Johann
Palffy mit gewiſſenhafteſter Sorge zu erfüllen beſtrebt war Anſtoßend
an das Arbeitszimmer iſt das Schlafgemach in deſſen Mitte ein werth
volles antikes Bett ſteht Der Empfang der Gäſte und ſonſtiger
Beſuche erfolgt Montag im Laufe des Vormittags

Die Trauung findet am Montag um 11 Uhr Vormittags in der
evangeliſchen Kirche H C in der Dorotheeergaſſe ſtatt und den
Trauungsakt wird Superintendent Dr Schack vollziehen Die Kirche
wird einen wunderbaren Anblick bieten und wohl die erſte Hochzeit
ſehen welche mit ſolchem Gepränge in derſelben ſtattfinden wird Der
Betſchemel des Brautpaares wird vor dem Hochaltar aufgeſtellt und
mit Myrthen und Orangenblüthen dekorirt Rechts vom Brautpaare
gleichfalls feſtlich geſchmückt befinden ſich die Sitze für die gräfliche
Familie Hoyos und deren nächſten Angehörigen und in Mitte derſelben
der Ehrenplatze für den Fürſten Bismarck Palmengruppen werden
die einzelnen Sitzreihen ſchmücken und die Pfeiler der Kirche mit
Guirlanden aus Eichenlaub umſchlungen ſein Nach der Trauung
findet im Palais Palffy im großen Salon das déjenner dinatoire ſtatt
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K Halle den 18 Juni
Körperverletzung mit tödtlichem Erfolge

Der ſ Z im Generalanzeiger mitgetheilte Vorgang vom Abend
es 11 December v J hierſelbſt in der Friedrichſtraße an deſſen
olgen ein Betheiligter der cand jur Hermann Sonderhoff hier
wei Tage danach mit Tode abgegangen hatte für zwei andere Betheiligte
tzt das Nachſpiel vor dem Schwurgerichte zur Folge indem Anklage
rhoben worden war wegen vorſätzlicher körperlicher Miß

handlung mit tödtlichem Erfolge Als Angeklagte erſchienen
ius Unterſuchungshaft vorgeführt in der ſie ſich ſeit dem 14 December

J befinden der Schuhmachermeiſter und Lohnkellner Johann Selka
ſier aus Goldſchof Kreis Calau gebürtig 31 Jahre alt und der

men

Dienstag den 21 Juni 1892
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Weber Peter Frankenberg hier 24 Jahre alt aus Dingelſtädt
Bezirk Erfurt gebürtig Beide bisher unbeſtraft Selka iſt verheirathet
und Vater von 4 Kindern Frankenberg wohnt bei ihm in Schlafſtelle
Sie wurden beſchuldigt an erwähntem Tage gemeinſchaftlich den
cand jur Sonderhoff körperlich mißhandelt und an der Geſundheit
beſchädigt zu haben und zwar mittels gefährlicher Werkzeuge derart
daß durch die Körperverletzung der Tod des Verletzten verurſacht
worden ſei Der Hergang des damals vielbeſprochenen Ereigniſſes iſt
folgender geweſen Die Angeklagten waren an jenem Tage gegen
29 Uhr Abends in der Friedrichſtraße mit zwei Herren anſcheinend
Studenten in Wortwechſel und Thätlichkeiten gerathen was zu einer
Schlägerei vor dem Hauſe Nr 21a und am Friedrichsplatze geführt
hat mit dem Ergebniſſe daß der eand jur Sonderhoff dabei verletzt
worden und am 14 December Montag früh um 5 Uhr an Blut
vergiftung in Folge ſeiner Verletzungen geſtorben iſt Die vorſätzliche
körperliche Mißhandlung verübt zu haben räumten die Angeklagten
ein meinten aber von dem Verſtorbenen und deſſen damaligem Be
gleiter gereizt worden zu ſein Selka gab an mit Frankenberg am
Nachmittage des 11 December in Lehmers Reſtauration Branden
burgerſtraße Billard geſpielt und Bier getrunken zu haben worauf
Beide gegen 29 Uhr ſich auf den Heimweg begeben und in der Friedrich
ſtraße ſich etwas laut unterhalten hätten Er Selka ſei nicht ganz
nüchtern geweſen Zwei hinter ihnen gekommene Herren wären ohne
Anlaß wohl nur durch das von ihm und Frankenberg geführte Ge
ſpräch bewogen an ſie herangetreten und hätten ſie zur Rede geſtellt
worauf ſie denſelben zur Antwort gegeben Wir wollen nichts von
Jhnen gehen Sie Jhres Weges Jm Weitergehen auf dem Trottoir
habe einer der Herren ihm Selka einen Schlag mit der Hand ins
Geſicht gegeben worauf Beide ins Handgemenge gerathen aber von
dem auf ſeinen Selka s Hilferuf aus ſeinem Reſtaurant herbeigeeilten
Reſtaurateur Mack wieder getrennt worden wären Auf dem Trottoir
habe ein zerbrochener Schirm gelegen den er Selka aufgehoben ſich
damit gegen ſeinen Gegner vertheidigt und demſelben zwei Schläge
verſetzt habe weil er von jenem Herrn mit einem Stocke geſchlagen
worden ſei Ob er Selka vorher eine unpaſſende Aeußerung gethan
habe wiſſe er nicht auch nicht ob er Schimpfreden und Rufe nach
polizeilicher Hilfe ausgeſtoßen und ob einer der beiden Herren geblutet habe
Zu einem zweiten Zuſammenſtoße ſei es kurz darauf am Friedrichs
platze gekommen wo jener zuerſt thätlich gewordene Herr mit einem
Stocke zurückgekehrt ſei und wiederum geſchlagen habe unter Aeußerung
eines Schimpfwortes und der Bemerkung Euch will ich ſchon kriegen
Dann wären Beide Selka und Frankenberg in Mack s Reſtauration
Friedrichſtraße 22 eingekehrt nach kurzem Verweilen aber wieder
hinausgegangen und von einigen Polizeibeamten verhaftet worden bis
Sonnabend 12 December Nachmittag 4 Uhr Durch Frankenbergs
Geſtändniß wurden jene Angaben ergänzt und etwas klarer dargeſtellt
Der Verſtorbene habe ſich in der Friedrichſtraße gegen Selka und ihn
Frankenberg umgewandt und dem Selka eine Ohrfeige gegeben weil
ſelbiger eine unanſtändige Redensart geäußert hatte Dann ſei die
Balgerei entſtanden bei welcher Selka mit einem ihm in die Hände
gerathenen Schirme auf ſeinen Gegner losgeſchlagen und Hilfe ge
rufen habe worauf er Frankenberg hinzugeeilt ſei und mit einem
Hausſchlüſſel dem betreffenden Herrn eben dem Verſtorbenen einige
Schläge verſetzt habe Leute ſeien hinzugekommen um zu erfahren
was da los wäre er Frankenberg habe ihnen erklärt Die Herren
haben meinen Kameraden geſchlagen Der inzwiſchen Verſtorbene ſei
mit einem Stock verſehen geweſen und habe auf Selka losgeſchlagen
wobei jenem der Hut entfallen ſei den er Frankenberg aufgehoben
ſich aber an der zweiten Schlägerei am Friedrichsplatze nicht betheiligt
habe Aus der Zeugenvernehmung ging hervor daß die Angeklagten
der provozirende Theil geweſen was ſich aus den Bekundungen des
stud agron Carius des damaligen Begleiters Sonderhoffs ergab
Jn der Friedrichſtraße wären an jenem Abend die Angeklagten vor
ihm und Sonderhoff hergegangen anſcheinend in angetrunkenem Zu
ſtande weshalb ſie der Zeuge und Sonderhoff getrachtet an den
in lautem Geſpräch begriffen geweſenen Leuten vorüberzukommen Als
die Beiden nun hinter ihnen hergegangen hätten ſelbige allerhand
Sticheleien geäußert und ſeien auf einmal neben ihnen geweſen wobei
er Carius wahrgenommen wie einer der Herren Selka auffallend
in ſeinen Taſchen herumgeſucht weshalb er Carius aus Vorſorge
ſeinen Stock feſter gefaßt habe Der andere jener Herren Franken
berg ſcheine dies bemerkt zu haben da er die Aeußerung gethan Sie
brauchen Jhren Stock nicht feſtzuhalten Dann habe Selka eine un
anſtändige Redensart geäußert wodurch Sonderhoff ſich veranlaßt ge
fühlt ſich derartige Ungehörigkeiten zu verbitten Darauf ſei Selka
zuerſt thätlich geworden indem ſelbiger Sonderhoff einen Stoß oder
ſogen Schupp verſetzt der Geſtoßene aber ſich dies ebenfalls verbeten
habe durch Selka jedoch nochmals geſchuppt worden ſei und hierauf
habe Sonderhoff dem Selka eine Ohrfeige gegeben Es ſei dann zu
einer Balgerei der Beiden gekommen Selka habe nach Sonderhoffs
Schirm gefaßt auf den entſtandenen Lärm ſeien Leute herbeigeeilt
Sonderhoff habe ſich im Gedränge befunden und da ſei es dem Zeugen ſo
vorgekommen als ob eine andere Perſon nicht Selka auf Sonderhoff
einen heftigen Schlag geführt hätte Nach erfolgter Trennung der
Streitenden durch den Reſtaurateur Mack habe er der Zeuge ſeinen
Freund zum Fortgehen aufgefordert der ihm im Weiterſchreiten geſagt
er blute am Kopfe Auf dem Wege nach dem Friedrichsplatze waren
ſie verfolgt und eingeholt worden wobei Sonderhoff von hinten einen
Hieb auf den Kopf bekommen und ſeinen Hut verloren habe Hierüber
aufgebracht ſei Sonderhoff nach einigen Schritten umgekehrt um ſeinen
Hut wieder zu erlangen wozu er den Stock des Zeugen verlangt habe
Nur widerwillig habe er Carius ſich zur Hingabe ſeines Stockes be
quemt worauf er geſehen wie Sonderhoff mehreremale tüchtig zuge
hauen Beim Zurückkehren deſſelben hat Zeuge Carius bemerkt daß
ſein Freund in der Nähe des linken Ohres und im Geſicht ſowie an
der linken Hand geblutet an letzterer beſonders ſtark ſo daß ſich vom
Friedrichsplatze bis zur Loge in der Albrechtſtraße bedeutende Blut
ſpuren hingezogen Der Verletzte hat ſich ſehr unwohl gefühlt und ſich
zu Herrn Dr Eberius in ärztliche Behandlung begeben nachdem in er
wähntem Lokale Loge die Wunden durch Auswaſchen mit Waſſer ge
reinigt und die Verletzung an der linken Hand nothdürftig mit einem
Taſchentuche verbunden worden war Zeuge bekundete daß weder von
ihm noch von ſeinem Freunde damals provozirend gegen die beiden
Angeklagten vorgegangen ſei er Carius habe ſich auch gar nicht an
der Schlägerei betheiligt ſondern ſei bemüht geweſen ſeinen Freund
vom Einlaſſen mit jenen Leuten zurückzuhalten was leider ohne Erfolg
geblieben Der ganze Vorgang in der Friedrichſtraße und auf dem
Friedrichsplatze habe etwa 10 Minuten gedauert Der erſte Anlaß ſei
Selka s unziemliche Aeußerung und deſſen Anſtoßen Schuppen ge
weſen die von Sonderhoff ausgetheilte Ohrfeige habe die Erwiderung
gebildet Dieſe Darſtellung wurde durch 9 andere Zeugen vervoll
ſtändigt und beſtätigt wie durch einige Polizeibeamte die nach Be
endigung der Schlägerei erfolgte Feſtnahme der Angeklagten An
Einzelheiten kamen zur Sprache daß der Schlag Selka s mit Sonder
hoff s Schirme ſo heftig geweſen daß die Krücke der Griff zerſprungen
und der Stab zerbrochen war Die abgebrochene Krücke iſt in der
Friedrichſtraße gefunden worden Jn Mack s Reſtaurant wo nach
der Schlägerei von einem Meſſer die Rede geweſen hat Selka ſein
Taſchenmeſſer vorgezeigt zum Beweiſe daß ſelbiges keine Blutflecken
hatte und nicht etwa damit geſtochen worden war Frankenberg aber
hat auf die Erwähnung eines vielleicht dei der Schlägerei gebrauchten
Schlüſſels die Aeußerung gethan indem er einen Schlüſſel vorgezeigt
Jch habe heute auch einem hiermit die Thür aufgemacht

was die zuhörenden Gäſte auf begangene Gewaltthätigkeiten bezogen
haben Das Ende des blutigen Vorganges hatte in der Albrechtſtraße ein
gerade vorübergehender Zeuge zu bemerken Gelegenheit gehabt indem
ſelbiger geſehen wie ein gebückt gehender Herr der eine Hand vor den Kopf
gehalten durch jemand von hinten mehrmals mit einem Schirme geſchlagen
worden wobei der Angreifer gerufen Frankenberg komm hierher Der
Geſchlagene war dann in die Loge gegangen auf jenen Ruf aber niemand
erſchienen Die Vernehmung des Verletzten durch Polizeiwachtmerſter
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Späther iſt am Sonnabend alſo am Tage nach der Schlägerei nicht
möglich geweſen da Sonderhoff wegen eingetretenen Fiebers ſich nicht
für vernehmungsfähig erkärt im übrigen aber Hoffnung auf Beſſerung
gehabt hat Als dann am Montag 14 December jener Beamte
wiedergekommen hat die beabſichtigte Vernehmung überhaupt nicht
angeſtellt werden können weil inzwiſchen früh um 5 Uhr der Tod des
Verletzten eingetreten war Bei Frankenberg iſt ein blutbefleckter Ueber
zieher ein Hausſchlüſſel und ein ſehr blutbeflecktes weißes Taſchentuch
polizeilich beſchlagnahmt worden welche Blutflecke Frankenberg als von
ſeinen eigenen damals erhaltenen Verletzungen herrührend bezeichnete
wogegen angenommen worden war daß jenes Blut von Sonderhoffs
Wunden ſtamme Angetrunken ſind die Angeklagten einigen der Zeugen
vorgekommen aber nicht ſinnlos betrunken was ja auch ihrem Be
nehmen zufolge nicht der Fall geweſen ſein konnte Dr med Eberius
gab über die Behandlung des Verletzten an daß ſelbiger nur ober
flächliche Wunden im Geſicht am linken Jochbogen und an der linken
Kopfſeite ſowie eine nicht ſehr tiefe riſſige Wunde in der linken Hand
fläche gehabt die linke Hand bis ziemlich zum Ellenbogen ſei auffallend
ſtark geſchwollen geweſen und habe der Verletzte über heftige Schmerzen
in dieſer Anſchwellung geklagt Stark geblutet habe die Wunde am
Jochbein wobei bemerkt worden daß das Blut auffallend blaßroth
ausgeſehen Die Wunden ſind gereinigt genäht und verbunden worden
und der Zuſtand des Verletzten ſei anfangs normal geweſen ſo daß
bei der Oberflächlichkeit jener Wunden auch keine Befürchtung zu einer
Verſchlimmerung entſtanden war Ganz wider Erwarten ſei letztere
aber doch eingetreten und bereits 56 Stunden nach dem gewaltthätigen
Vorgange das Ableben des Verletzten erfolgt Daraus müſſe geſchloſſen
werden daß etwas Schädliches in die Wunde gekommen ob aber vom
Jnſtrument mit welchem geſchlagen worden oder durch die von dem
Verſtorbenen zuerſt vorgenommene vielleicht unvorſichtig bewirktesRei
nigung wobei er möglicher Weiſe etwas Schädliches ohne ſein Wiſſen
und Wollen hineingerieben das könne niemand angeben und eben nur
vermuthet werden Die Sachverſtändigen Herr Sanitätsrath und Kreis
Phyſikus Dr Riſel und Herr Kreiswundarzt Dr Strube gaben über
den Obduktionsbefund und die Todesurſache Sonderhoffs ihre Gut
achten dahin ab daß ſelbiger an Blutvergiftung geſtorben ſei da
alle Symptome thatſächlich darauf hingedeutet Der Verſtorbene habe
an Zuckerkrankheit und Leukämie Weißblütigkeit gelitten Perſonen die
mit letzterer Krankheit behaftet ſind neigen ſehr zu ſtarken Blutungen
und ſind ſehr empfänglich für Blutvergiftungen Durch erwähnte Ver
letzungen ſeien der Jnfektion mit Bakterien Thür und Thor geöffnet
worden ſodaß der Verletzte bei ſeinem krankhaften Zuſtande bedeutend
gefährdet geweſen ſei Die Bakterien fänden bei Zuckerkranken den
günſtigſten Nährboden zu raſcher Vermehrung namentlich in gequetſchten
Geweben wie es bei Sonderhoff der Fall geweſen Alſo ſei zweifellos
anzunehmen daß die fraglichen Wunden durch Blutvergiftung den Tod
des Verletzten veranlaßt und die innere Krankheit dazu beigetragen
habe Ob der kranke Sonderhoff ſo wie ſo in nächſter Zeit etwa ſchon
ſeines Todes ohne die Verletzungen hätte gewärtig ſein können wäre
nicht beſtimmt zu ſagen da ſeine Krankheit erſt im Beginn geweſen
und er übrigens von ſeinen Bekannten für geſund gehalten worden ſei
Die Möglichkeit ſei nicht ausgeſchloſſen geweſen daß der erſt 28 Jahr
alte Verſtorbene noch Jahre lang hätte leben können was bei Zucker
kranken und Leukämie Behafteten ſehr häufig der Fall ſei Ueber den
Schirm Touriſtenſchirm äußerten ſich die Sachverſtändigen dahin daß
ſelbiger an und für ſich nicht als gefährliches Werkzeug zu betrachten
ſei aber eine Geſundheitsſchädigung des Verſtorbenen als Folge ſeiner
Verletzungen liege vor und die durch den Schlüſſel verurſachten Wunden
ſeien Veranlaſſung zur Blutvergifung geweſen Es wurden nun die
Schuldfragen geſtellt wegen vorſätzlicher körperlicher Mißhandlung ver
bunden mit Gemeinſchaftlichkeit und Gebrauch gefährlicher Werkzeuge
oder eines gefährlichen Werkzeugs erſchwerende Umſtände dann die
Frage wodurch jenes Vergehen zum Verbrechen wird ob durch
die Körperverletzung der Tod des Verletzten verurſacht
worden ſei Hierzu kamen die Fragen nach mildernden Umſtänden
und ſchließlich noch eine 9 und 10 Frage aus J 227 Str Be
theiligung an einer Schlägerei betreffend durch welche der Tod eines
Menſchen verurſacht worden iſt Der Erſte Staatsanwalt Herr Götze
beantragt Selka der vorſätzlichen körperlichen und zwar gemeinſchaftlich
verübten Mißhandlung ſchuldig zu ſprechen wobei anheim zu ſtellen
den Gebrauch eines gefährlichen Werkzeuges des Schirmes zu
Gunſten Selka s zu verneinen wie auch die Frage be
treffs der Todesverurſachung Mildernde Umſtände bei Selka zu
bejahen könnte wohl befürwortet werden da ſelbiger ſich reumüthig
gezeigt und ein Geſtändniß abgelegt habe Die Frage betr der Be
theiligung Selka s an der Schlägerei c würde gleichfalls zu bejahen ſein
Bei Frankenberg liege die Sache anders inſofern als dieſer ein
gefährliches Werkzeug gebraucht und durch die Körperverletzung den
Tod des Verletzten verurſacht habe für Frankenberg lägen alſo keine
mildernden Umſtände vor zumal er ziemliche Rohheit durch ſeine
Aeußerung bewieſen habe Jch habe heute einem hiermit auch
eine Thür aufgemacht womit er die Thür des Lebens ge
meint habe Die Vertheidiger bemühten ſich die Schuld der Angeklagten
möglichſt geringer darzuſtellen und mildernde Umſtände zu befürworten
wozu ihre bisherige Unbeſcholtenheit und ihr Geſtändniß auch wohl
ihre damalige Angetrunkenheit genügenden Anlaß bieten dürften Nach
theiliges über ihren Lebenswandel liege nicht vor da ſie als arbeitſam
bekannt wären Die Geſchworenen ſprachen Selka ſchuldig der vor
ſätzlichen körperlichen und gemeinſchaftlich verübten Mißhandlung unter
Zubilligung mildernder Umſtände die aber zum Punkte der Gemein
ſchaftlichkeit verneint wurden Verneint wurde betreffs Selka s auch
die Todesverurſachung und der Gebrauch eines gefährlichen Werkzeugs
bejaht dagegen die Frage der Betheiligung an einer Schlägerei c
Frankenberg wurde ſchuldig erklärt deſſelben Vergehens wie Selka
aber auch ſchuldig des Gebrauchs eines gefährlichen Werkzeugs und
der Todesverurſachung zu letzterem Punkte wurden mil
dernde Umſtänden bejaht betreffs der andern Schuldfragen
verneint außerdem wurde die Frage wegen Frankenbergs Betheiligung
an einer Schlägerei bejaht Der Strafantrag lautete gegen Selka
auf 1 Jahr gegen Frankenberg auf 2 Jahre Gefängniß und
das Urtheil gegen Selka dem Antrage gemäß gegen Frankenberg auf
1 Jahr 6 Monate Gefängniß Beiden Angeklagten wurden je 6 Mo
nate durch ihre Unterſuchungshaft als verbüßt erklärt Auf Antrag
des Vertheidigers erfolgte Selka s vorläufige Entlaſſung während für
Frankenberg kein ſolcher Antrag geſtellt wurde Der ziemlich ſieben
ſtündigen Verhandlung wohnten zahlreiche Zuhörer bei

S5tandesamtliche HNarhridhten
Standesamt Halle

e Edeſchließung17 Juni Der Bahnarbeiter Franz Schaaf und Emilie Kohmann Gerber
gaſſe 6

Geboren
17 Juni Dem Handarbeiter Franz Böhme ein S Willy Paul An der

Glauch Kirche 13 Dem Handarbeiter Johann Brir ein S Louis Thor
ſtraße 20 Dem Tiſchler Alwin Henze eine T Alice Katharine Thomaſius
traße 5 Dem Schmied Auguſt Grammel eine T Marie Anna StreiberRare 21 Dem Gelbgießer Friedrich Neumann eine T Martha Hedwig

Elsbeth Schillerſtraße 22e Dem Tiſchler Friedrich Thomas ein S
Friedrich Alfred Gr Wallſtraße 25

Geſtorben
17 Juni Des Bahnarbeiter Karl Löwenberg S Paul Karl 1 Diemitz
Der Kaufmann Friedrich Gotthold Raſpe 30 Kuhgaſſe 7a Wittwe

Wilhelmine Auguſte Schleich 60 Parkſtraße 16 Des Hilfstelegraphiſt
Friedrich Wilhelm Lauſch T Anna 3 Thurmſtraße 1 Des Obſt
pächter Louis Böhme Ehefrau 48 Klinik Der Klempnermeiſter Geor
Ernſt Franz Stümpfel 59 Gr Ulrichſtraße 15 Des Ingenieur Loui
Reuter T Gertrud 2 Magdeburgerſtraße 46 Des Handarbeiter
Friedrich Karl Böhme S Alfred 1 Thorſtraße 19 Des Handarbeiter
Friedrich Wilhelm Huske T Margarethe 6 Saalberg 16

von 15 bis 75 Pfg
Handtücher
von 18 bis 00

von 10 bis 50 Pfg
Betttücher

von 25 bis 50
Leinen

don 28 bis 50

Großer Poſten Garckinen in nur haltbarer Qualität Möbel Cattume Nanilla Stoſfe Romleaux Stoffe w

e S ß ne M TIirsehLeipzigerſtraße 69
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Klan ſagt

Roman von E v Wald Zedtwitz
Fortſetzung Nachdruck verboten

Sie näherten ſich dem Schloſſe Zwangsfeld
Die Tiſchglocke läutete und eben wurde der dampfende

Suppennapf in das große helle altmodiſche aber ungemein
behagliche Speiſezimmer getragen Anna ſprach mit ihrer
tiefen volltönenden Stimme das Tiſchgebet und das kräftige
ländliche Mittageſſen wurde eingenommen Beim Monden
ſchein fuhren die Storckwitzer wieder nach Hauſe

Diesmal hatte auf ihren Wunſch Ellinor den Platz neben
Excellenz Mänrer eingenommen und Bertha hatte ſich zum
Kummer des Hofmarſchalls viel zu ſchnell bereit erklärt in
dem anderen Wagen zu fahren Hartwig ſaß auf dem Bock
während Frau von Römhild und Königshofen im Jnnern
des Wagens Platz genommen hatten Erſtere war ſchweig
ſam Heinz jedoch von einer weichen mittheilſamen Stim
mung übermaunnt erzählte ſeiner Begleiterin von ſeiner
Jugend ſeinem Vater den er ſehr lieb gehabt und leider
ſo früh verloren hatte

Sie hätten ihn kennen müſſen Ein herrlicher Mann
Bertha nickte ſtumm mit dem Kopfe dieſe Worte dünkten
Muſik und dennoch zerriſſen ſie ihr Herz

ben Sie noch niemals von ihm gemalte Bilder ge
ſehen

Nein, kam es tonlos von Bertha s Lippen
z ſchönſte von ihm iſt in Berlin wo es ausgeſtellt

wird
So Und wie heißt es fragte Bertha leiſe
Es hat einen eigenthümlichen Namen Eine ſchöne Frau

Bertha konnte nur mit Mühe einen Ausruf des freudigen
Schreckens unterdrücken aber ſchließlich behielt der Schreck
die Oberhand in ihr Ob ſie dieſes Bild kannte Hatte
ſie doch ſelbſt dazu geſeſſen Knüpften ſich doch ihre ſchönſten
Erinnerungen daran Wenn Heinz das Original erkannte
Aber unein der Himmel würde es verhüten Unbedingt
ähnlich war es ja auch nicht Der theure Verſtorbene hatte
dies mit Abſicht vermieden er hatte den Kopf idealiſirt
Haarfarbe und Haartracht verändert

Bertha hatte nur ein langgedehntes Sooo Heinz
im Vollgefühle ſeiner Sohnesliebe im Gedanken daß Bertha
die Mutter Ellinor s war deren Kuß er uoch auf ſeinen
Lippen fühlte ſprach mit ſteigender Wärme

Jch fühle wie ſein Auge über mir wacht bei wichtigen
Schritten meines Lebens blicke ich zu ihm auf ich weiß
daß mir dann der beſte Rath von oben kommt er
ſeufzte drückte Bertha s Hand und ſchien tief bewegt Bertha s
Herz wollte ſpringen ein Wort ja kaum dieſes nur eine
leiſe Erwiderung des ſtürmiſchen Händedruckes und er
breitete die Arme aus er zog ſie an ſich ſie war ſein

Aber es durfte nicht ſein Keiner ihrer Finger zuckte
ſie lehnte ſich tief in die Kiſſen zurück zog den dichten
Schleier über das Geſicht und lauſchte wenn auch ſchweigend

ſo doch mit wonniger Luſt ſeinen Worten Worauf konnten
ſie ſich beziehen Welche wichtige Frage beſchäftigte ihn
eben daß er den Blick dabei nach oben richtete

Der Strom des Herzens iſt doch unaufhaltſam nichts
dämmt ihn ein dachte ſie beglückt mag er dahinbrauſen
gleichviel ob er mich auf den Gipfel der Wonne hebt oder
in den Abgrund des Verderbens ſchleudert Da fuhren
ſie in Storckwitz ein

Einige ſchöne Tage des ländlichen Beiſammenſeins ver
floſſen Hartwig hatte ſchon längſt den Wunſch ausgeſprochen
einmal die Beſitzung ſeiner Stiefmutter in der Reſidenz zu

47

ihr

ſehen ſeine zunehmende Neigung zu Anna von Ehlarn hatte

ihn jedoch bis dahin den richtigen Zeitpunkt nicht finden
laſſen Bertha an die Ueberſiedelung dahin zu mahnen

Jetzt aber ſchien ihm der Augenblick gekommen Anna
zeigte ſich ihm gegenüber immer zurückhaltender während das
Verhältniß mit Herrn Königshofen an Vertraulichkeit in
gleichem Maße zunahm T von Jugend auf daran
gewöhnt thatkräftig zu handeln beſchloß den Knoten kurzer
Hand zu durchhauen Nichts lag ihm ferner als einer ge
ſcheiterten Hoffnung wegen den Kopf hängen zu laſſen noch
weniger aber ſich um das Herz eines Mädchens zu bemühen
wenn es ihm nicht freiwillig eutgegenſchlug

So machte er denn Fran von Römhild den Vorſchlag
das gaſtliche Storckwitz zu verlaſſen einige Tage nach der
Reſidenz überzuſiedeln und dann einen Aufenthalt im Ge
birge welches jetzt im vorgerückten Sommer ſo viel An
genehmes bot folgen zu laſſen

Bertha war damit einvperſtanden fürchtete ſich nur Herrn
von Mäurer von ihrem Vorhaben zu unterrichten Endlich
gewann ſie es über ſich

Wie Sie wünſchen Bertha Sie wiſſen daß ich mich
ſtets in Jhren Willen füge ſagte Lorenz ſo tief traurig
daß es ihr weh that,

Einmal muß es doch ſein Lorenuz
Nun und Herr Königshofen Wird er Sie begleiten

fuhr der Hofmarſchall plötzlich voller Erregung auf
Wie kommen Sie darauf fragte Bertha nur mit

Mühe die Ruhe bewahrend
Lorenz bereute ſchon was er geſagt hatte Jch wollte

nur wiſſen ob er noch länger hier verweilen würde ent
gegnete er ausweichend Er ſcheint übrigens den Gedanken
ſich der Bühne widmen zu wollen aufgegeben zu haben

Doch nicht antwortete Bertha mit leichter Befangen
heit wir haben während Sie mit Hartwig durch die Felder
fuhren ſogar den Unterricht wieder aufgenommen

Herr von Mäurer biß ſich auf die Lippen und nickte
nur leicht mit dem Kopfe Die Abreiſe war nach einigen
Tagen beſchloſſene Sache

1

Max laß mich Jn s Deutſche Haus ſoll ich mit
kommen Menſch mir wäre es gerade wie um in s
Deutſche Haus zu gehen rief Lientenant Hans Mohrberg
indem er den Kopf ſchwer in die Hand ſtützte und auf einem
Bogen Papier mit der Feder herumkritzelte ſchrieb ausſtrich
daun von Nenuem anſetzte um doch wieder zu der nieder
ſchmetternden Ueberzeugung zu gelangen daß er nun einmal
nicht zum Scribifax geboren war

Sechsmal hatte er nun ſchon einen Brief an die gütige
Erzherzogin begonnen die auf der Erde den Stühlen
und dem Schreibtiſche herumliegenden Kladden bewieſen es

und jeden fand er zu hölzern oder zu vertraulich Dabei
ſah Hans die Nothwendigkeit ein dieſen Brief zu ſchreiben
Trotzdem er dreiſt und gottesfürchtig genug war und ſo
leicht nicht in Verlegenheit geſetzt wurde hatte er es bis
jetzt doch noch nicht gewagt Jhrer Kaiſerlichen Hoheit die
traurige Geſchichte vom Verluſte der Gelder ſeines Vaters
zu ſchreiben

Da Hanſens Herz klopfte bei dem Gedanken hörbar
war ihm geſtern ein Zettel folgenden Jnhaltes zuge

gangen Eine ſehr hohe Dame erinnert Herrn Lieutenant
Mohrberg an ſein Verſprechen welches er ihr in Storckwitz
gegeben Zwar fehlte die Unterſchrift aber Hans kannte
die Hand ganz genau nur Fanny Schönwolff konnte ſolche
Krähenfüße ſchreiben

So begab er ſich denn an die Arbeit und wirklich ſtand
der Verlauf jener traurigen Angelegenheit welche ſo tief in
ſein und ſeiner Eltern Leben eingegriffen hatte endlich
ſchwarz auf weiß fein ſäuberlich auf dem Papier

Berliner Börse vom 18 Juni 1892

Ianedels umnel Rörsentheil des General Amzeiger

Punktum So unn Hanz ſah lange darau
nieder und eine ſanfte Rührung ſtieg in ihm auf Wem
dieſes Schreiben einen günſtigen Erfolg hätte Wenn en
wirklich einen Theil des großen Vermögens ſeines Vaters
rettete Wie ſchön könnte ſich dann vielleicht ſein Lebeh
geſtalten Hans ſchüttelte wehmüthig den Kopf Nein
nein das wäre des Glückes für mich zu viel ſagte er leiſe
ſchob das Papier in den Briefumſchlag und ſchrieb die Auf

ſchrift darauf 8Eine Sorge hatte er glücklich überwunden aber nun kam
ja noch die Ausarbeitung ſeiner Felddienſtübung Der
Major hatte nun ſchon zum zweiten Male daran gemahnt
Entſchuldigungen gab es nun nicht mehr Wenn er nurdas Croquis nicht hätte zeichnen müſſen Was ſo ein 9
armer Lieutenant uicht Alles in ſich vereinigen mußte
Schriftſteller Maler und der Himmel mochte wiſſen was u
er ſonſt noch ſein ſollte Hans Mohrberg arbeitete bis in C

die Nacht hinein mHurrah unn habe ich keine Sorgen mehr Nun
bin ich der glücklichſte Menſch von der Welt Donner Gnoch die eine Rechnung der Handſchuhmacher Hans 3
betrachtete den bläulich ſchimmernden Liebesbrief Sechs G
Mark waren es nur aber er mochte auch nicht ſechs Mark h
Schulden haben Halt ein Gedanke von Schiller A
Haus ſtülpte eine kleine Blechdoſe um in welcher er jedes v
Zwanzigpfennigſtück was in ſeine Hände fiel aufzubewahren 10
pflegte Das ſtimmt Noch zehn Stück übrig R

Nun war er wirklich der glücklichſte Menſch in dem R
ganzen Städtchen begab ſich zur Ruhe und ſchlief ein

Die Familie von Schönwolff war jetzt wo das Laub
ſchon gefallen war mit dem Fürſten nach der Reſidenz über
geſiedelt Herr von Schönwolff hatte Herrn von Mäurer
ſein Amt als Hofmarſchall wieder überlaſſen und ſeine
Thätigkeit als Chef des Hoftheaters hatte begonnen Da
gab es Mancherlei zu thun außerdem beanſpruchten die Be
ſuche weit über hundert an der Zahl welche er mit ſeiner
Gattin und ſeiner Tochter der hieſigen Geſellſchaft abſtatten
mußte geraume Zeit

Auch Prinzeſſin Mathilde hatte ſich auf Bitten der
Fürſtin bewegen laſſen ihre Hofhaltung für dieſen Winter
nach der Reſidenz zu verlegen und ſo kam es daß auch
Baron de Vendrecourt hier verweilte

Fran von Römhild hatte mit Ellinor und Hartwig nach
dem ſie Storckwitz damals verlaſſen kurze Zeit in ihrem
reizenden Landhauſe zugebracht Es gefiel ihnen dort ſo
daß ſie beſchloſſen den Aufenthalt im Gebirge aufzugeben
Schließlich befolgten ſie aber doch den Rath des Arztes der Tiſ
Ellinor Wald und Seeluft verordnete und reiſten nach dem Ro
Heiligen Damm wo ſie beides aus erſter Hand genoſſen und
ſich ſo lange aufhielten bis die Jahreszeit ein längeres
Verweilen an dieſem ſchönen Orte verbot W

Bertha blieb nun noch etwas mit den Jhrigen in Berlin Ga
eine Zeit welche ſich durch Hartwig s Gegenwart welcher Nä
die Damen unter ſeinen Schutz nahm zu einer beſonders
genußreichen geſtaltete noch erhöht dadurch daß Frau von B
Römhild Ellinor s Wunſch nachgab und Anna von Ehlarn net
nach Berlin einlud Das waren ſchöne Wochen geweſen
und mehr als einmal hatte Anna verwundert Hartwig au J golt
geſehen wenn er der wilde Sumatreſe wie ſie ihn wohl Zu
ſcherzend naunte ſinnend vor einem ſchönen Gemälde ge
ſtanden und es mit einer wahren Jubrunſt betrachtet hatte el

Aber ſagen Sie mir nur Herr von Römhild wie iſt
es nur möglich daß Sie der Sie doch auf Jhren Kaffee
und Tabaks Plantagen wirklich den Kunſtſinn nicht üben
konnten ſo viel Geſchmack an der Kunſt finden und auch
immer das Gute von dem Schlechten zu unterſcheiden ver
mögen Sie ſehen mich lächelnd an Fortſetzung folgt

er e T 97 T 7äh7 ſſſ Tanchhammer conv 10 T 115,500 IDentsche Fonds Mainz udwigshafen 115,70p l Danrahütts s 1i275b26 Berliner Produktenhörse vom 18 JuniAarienburg Allawks u 59,75 b 0Obersehl Eisenb Bed 2 57 40b Weizen loco 173 205 Juni 177,50 Juni Juli 177,50 Juli August 177 50
Deutsehe Reſehs Anleihe 108,80 Ortprenasisehe Südbahn ger e Iaduatrie 1195924 niedriger Roggen lIoco 184,50 195,5ö Juni 192 75 Juni Fuli 18550 Jul August

do s83 100,40b2 Jsalbahn 0 29,90B Biebecks Montanwerke 15 1133 9 T 179,75 matter Hafoer loco 00,00 Juni 148,25 Junj Juli 143,25 Juli Augustdo 87 60b2 Weimar Gera 0 17 60h2 G Rositzer Kohlen 84 500 146 00 ruhig Rüböl Inni 52 20 September Oktober 52,30 matt Spiri u sPreussische Staats Anleihe 4 106 70b2 WVerrabahn e 6s 10ba Zäehs Thür Brannkohlen 10 143 606 I coer Waare loco 36,80 Juni 35,90 August September 86,50 September
33 22477 n Bahn 413,50hb2 Vesteregeln Alkali Oktober 36,60 Oktober November 36,00 Tendenz matt Ser Waare locodo 3 87,60b2 emienr e 00 90 Petroleum loco 21,30do Staats Schuldscheine 100,10b2 Dunv Rodenbach 12 282,00b2 Industrle Aktienarten e Zehn rege atte unreede F MorerrFergen z Wer HalIe a den 20 Juni 1892Weetpr Pro anieihe 93 51750 ſo okaibahn G röb8 Periner hieitricit Werſes 9 eher a er 3anäsoh Centr 1903 006 do Jordwestbahn S pr Kiebeck Leipzig 19 180 00b2 A Rlebeck sehe Montanwerke Die am Sonnabend bier ab

5 43 r 8/ d e mbarg v 48,75ba l witaer Papjertfabrik 7 100 006 gehaltene Generalversammlung von 20 Aktionären die 2586 Stimmen
z 8 86,25b2 e Ftaatehghn e g a Eiülenburger kattun 0 42 006 vertraten besucht genehmigte die Bilanz wonach 15 P Diyvie er ehe d 8on e Sagen 5 T b i e läblen r h Steher o und ertheilte rosoentzehe 4 101,80b2 42 Zu We Na ildebrand Mühlen 186 159 606 h J r ta 7 u 1756002B s a Suhalt Maschinen 4 80 106 Sscheidende Mitglied des Anfsiechtsrathes Direktor NMichblet wählte

estpr ritt I I 96 25p tol Alittelmeer un 100 30b7 23Fruson Werke 10 134180b26 man wieder Hervorgehoben wurde dass die Preise für dasFommersche 4 102,70b2 M Pommersche conv 5 72 75b2 i orli z n heis ſPosensehe 102 707 Sehweizer Gentral 135,00p2 S gehwartzkopff 18 24200 b laufende Jahr bezüglich der Produkte die aus der Theerverarbeitung
z e egu i J Union 8725b 38 20 250506 hergestellt werden gegen die des Vorjahres gefallen sind verS üchsischeoe 4 102,706 i rüringer Salinen 5 09 ,756 9S ehe 102,706 Bank Aktien Treue r begtue u 343 306 Alkaliwerke u Da er

I o Nordd Tod 11000hb entnehmen wir u a Wei Monate Vor auf dieses Gese sAusländische Fonds Berliner Bank 1056 oobz c do Gr Berl Pferdeb 12 226,60b2 jahres ist unser bergbauliches Unternehmen von einem schweren

8 80 7 l an r 23 25 5 V r t W 4m en ehe e e e eek eer ine Dagine da wgenneht worden In er Lattcher Kertrechnng ee 7750 ne an T 1 do Rositzer 4 62 250 Kalisalz Ablagerung hat ein Wasserdurchbruch stattgefunden so h
do cons Goldr 457,80b26 Deutsehe Bank 2 195 00p dass der Grubenbetrieb eingestellt werden musste Die Kosten der r2 Ge sechaft 20 v 7Se keiten an Weehselkurs enanlage oind unter Verwenänng der ant dem alten Werke üvers 4 52 90b2 G do Hypoth Bank 609 6 115 00b2 Amsterdam 100 t 8 T 168,55b2B Hüssig gewordenen maschinellen Einrichtungen für den Gruben

zfexicaner 500 6 86 50b2 l Pior te7at 7 M wore Eeen o e betrieb auf ungefähr 1350 000 51 veranschlagt Bei fortgesetzt
do St b Obl Kleine 77240B men o l a üetarr günstigen Verhältnissen hotfen wir bereits in der zweiten HälfteNorweg Staats Anleihe 8 85 900 dal i 8 ä c a B 54,5 z G e r W 100 t 8 e Il les J nres 1893 die PF lerung von K li 1 1 ſ hOesterreich Goldrente 4 96,50b z B Gothaisehe Grund Cred B 3 85 90ba etersburg 100 SR 3 W 209 20b2 les Jahres 1I895 rer alisalzen wieder aufzunehmen
do Papier Rente 4 do do junge 558 Bis zum Eintritt der Betriebsstörnng Ende Oktober 1891 Hefertebar iging e Hannover ank 4 108 ,0 up ne de Leipg an e Bank Diskonto das Werk 841 464 Meter Center Karnallit und 649 561 Meter Centnerkö Stadt An e vrir so agdebarger Bankverein 6i0870B Berlin Weehsel ombard s m 49 Amster Kainit theils für die Verarbeitung in den eigenen Fabrikanlagen

Rumän Staats 0 fund 2000 5 101 60 ba Noni n r r a er London 2 Paris 2/, Petersburg 4 theils zur Abgabe als Rohsalz tür landwirthschaftliche Zwecke
g a3zgrt an d iittelasuts éreditbani 5 10150v 8 e Die Jahresrechnung schliesst mit einem Brutto Ueberschuss von

3 t o 126 50 1169033 Mark der zu statutenmüssigen wie extra AbschreibungenRuss Engl Goldrente 83 6 104 00b2 Netionalbank f Deutsehld 6 120,50bz Gold Silber und Banknoten ssig gN j Norddeutsche Grundered B 81,75b2 Verlu erialien i j szie r 1 158 30b Desterreieh Gredit Anstalt s l Sovor eignes r d Je e r ro o v 186606 5 14660 b Preuss Bod Cred Anstalt 7 1326106 i Englische Banknoten 20,37B e ar ve 4 Wuril 80 dass leider eine Dividende nieVerpieehe Repte 85 5280b7 do Ctr Bod Gr G 25 Franes Stücke hat vertheilt werden können Die Abschreibungen seit BestehenTürkische Anleihe v 1890 4 75,10b2 43 R rn a e l n e vro athex t a der Gesellschaft erforderten 4857 836 Mark während bislang auf
P G 25 2 I Imper o k 24 75 bVn gar W 102 Keichsbank 8 P 149,090b2B I Frangzösise 10 Banknoten 80 ,80 b Neubauten 3549797 Mark verwendet worden sind

ehsaische Bank Zaaknoten 2327 Der MetallIvestand der Roichsbank itbersteigt zum erstem
Eisenbahn Stamm Prloritüts Aktlen Bergwerks Aktien S ws Male den Betrag von einer Milliarde Mark

Dort Auge TInralter Koſenwerkeg Nzaggeburg 18 Juni Zuokerberioht Korn Zahlungs Finstellungend un 5 S e Eoehum Gnasstahitabrik e 125 zuoker erehuaive von 92 pCt 18,25 Kornzucker R jehe Suabann Fonsolidation 20154 25b excl 88 pt Kenädement 17 20 Naechproduite erzel E W J Beyerlein Kaufmann in Altenburg Firma H GutWenaar Kera r S Zcuete r S et Renaement i bis Brodratüneäo E wasser in Braunsehweis Eduard Fränkel Kaufmann in Frank
bDortmund Bergb V A e 2500b2 t r de furt a M Gustav Wilhelm Petersen Herrengurderoben Händler inEisenbahn Stamm Aktien do Union Fr A z Rohzucker I Proänkt Transito t a B Hambur Hamburg H Pfeifer 8sohn Bnehdrnekereibesitzer in Kenzingen
5 Eschweiler r per Juni 18,17 Gd 13,25 Br per Juli 13,80 bez Handelsgesellschaft Fr W Hembeck Comp Inhb Fr W HRembeck

Altenburg Zeitz 10 192,00b2B Gelsenkirchener 12 138 10ba 18,82 Br per August 13,45 bez 13,47 Br per Ok J Linder Kaufleute in Lösenbachehe e r Borzban h ober Pezenver 1980 veg 1285 Br Kunig We 8puneck rnFrankfurter Güterbahn v 78,80b2 l Hörder H Pr Akt 89,00b2 l h



en

Wem
Venn en
Vaters

n Lebeh
Nein

er leiſe
die Auf

nun kam

j Der
zemahnt

er unr
ſo ein
mußte

en was
e bis in

Nun
Donner

Hans
Scechs

8 Mark
ler
er jedes

ewahren
I

in dem
n

as Laub
enz über

Mänurer

nd ſeine
ien Da

die Be
nit ſeiner
abſtatten

tten der
n Winter
daß auch

vig nach
in ihrem
dort ſo

ifzugeben
rztes der
nach dem

toſſen und
längeres

in Berlin
t welcher
beſonders

Frau von
n Ehlarn

geweſen

rtwig au
ihn wohl

mälde ge
htet hatte
d wie iſt
en Kaffee
richt üben

und auch
eiden ver
ing folgt
e

uni

August 177 50
0 Juli August

Juli August
SpiritusSeptember
Waare loco

ſuni 1892

nd bier ab
536 Stimmen
rozent Divi

Das aus
blet wählte
se für das
verarbeitung
nd
häftsbericht

Geschäfts
m schweren
treckung der
zefunden s0
e Kosten der
Werke über
len Gruben
fortgesetzt
reiten Hälfte
ufzunehmen
891 Heferte
leter Centner
ibrikanlagen
che Zwecke
erschuss von
schreibungen
rdurchbruchs
ridende nicht
zeit Bestehen

bislang auf

t zum erstern

rma H Gut
nun in Frank

Händler in
n Kenzingen
W Rembeck

verkaufen

Gaſthofs Verkauf

Nr 1 42

Zu verkaufen

Beabſichtige meinen ſehr wohl nähren
De Gaſthof im guten Zuſtande ſeit

1 Jahren in meinem Beſitze und im
Mahre 1858 erbaut Stunde von Eis
eben und vom Bahnhofe an der Halle
Wislebener Chauſſee gelegen mit 2 großen

anzſälen 1 Winter und 1 Sommerſaale großem Concert und Gemüſegarten

Stallgebäuden und überbauter Kegel
bahn und ſämmtlichem Wirthſchaftsinven
tar mit Neben Wohnhaus aus freier
Hand zu verkaufenKauſer können jeder

Unterhandlung treten

Ww R Grosse
Gaſth z Sonne Helfta b Eisleben

Stadt Gut
Kreis Soldin in der Neumark 370

Morgen beſter Weizen u Rübenboden m
2885,50 Mk Grundſt Ertrag feine
Gebäude groß Jnventar wird ſof wegen
hohen Alters des Beſitzers verkauft
Ausſ 47 M Weizen 50 M Roggen 20
M Gerſte 64 M Hafer 28 M Erbſen
28 M Kartoffeln Reſt Klee Wi ,ſen ca
10 prach v Garten 6 Pferde 36 Stck
Rindvieh 2c Sichere Hypothek Preis
120,000 Mk Anzahlung 30 40000 Mk
Reſt feſt Ernſtl Selbſtkäufer Näh durch

Otto Wirth Cüſtrin Vorſtadt

Zeit mit mir in

haltbare Arbeitshoſen Paar nur
2 Mk koſten im Ausverkauf das

Doppelte hRenner Leipzigerſtraße 44

Bettſtellen Matratzen Sophas
Cauſenſen Waſchtiſche zu verkaufen
M Seydewieze Tapezier u Dekorat

Wilhelmſtraße 21

Kein Laden
Simmer GSin richten g

nußb noch neu jetzt od ſpäter preiswerth
zu verkauf Reflectirende mög Adreſſen
unt Möbelgeſuch an Exp d Bl richten

Kleiderſekretär Sopha Küchenſchronk
Tiſch Waſchtiſch Bettſtelle mit Matratze
Rohrſtühle Spiegel zu verkaufen

Leipzigerſtraße 16 2 Tr

Villa Martang
Witszekindſtr 43 mit großem ſchönen
Garten will ich ſehr billig verkaufen
Näheres i n Comtoir Brunnenplatz 4

Eduard Keerl
Bettſtelle mit Matratze
nen ſpottbillig zu verkaufen

Gr Wallſtraße 1d III r
Gr Kleiderſchrank ov Tiſch kl Wagen

Hobelbank f 6 Mk gr Spiegel in gutem
Zuſtande ſof zu verk Reilſtraße 129

im Cigarrenladen Wuchererſtr Ecke
Febr Kinderw j v Neue Promenade ff

Getr Herrenkleider billig zu verkaufen
Krukenbergſtraße 14 II

Friſche Ziegenmilch zu verkaufen
Wuchererſtraße 10 II H

2 Stück gr Hobelbänke ſof ſehr billig
zu verkaufen Spitze 39

Gut erh Kinderwagen billig zu verk
Reilſtraße 3 J

Neue und gebr Möbel aller Art
billig zu verkaufen Brunoswarte 6

Concertflügel zu verkaufen Zu erfragen
in der Exped d Bl

Fettes Schwein zu verkaufen
Böllberg No 25

Singer Maſchine groß m ſart für
Mk zu verkaufen Zapfenſtraße 21 I

Dauerh Waſchgefäſz verkauft billig
R Katſch Geiſtſtraße 51

rebern abzugeben
Voppeſche Brauerei Harz 48

1 Kinderwagen gut erh ſteht z Verk
Michgelis Mansfelderſtraße 47

Ein ſchönes Sopha billig zu verkaufen
Kl Ulrichſtraße 7 Vater

Dienstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkrets 21 Juni
Eine Part Wohn z 220 M u Wohn

zu 120 M z v Zu erfr Kl Ulrichſtr 32
Glauchaiſche Kirche 3

halbe Etage ſofort od I Okt zu verm
400 halbe Etage ſof zu verm 330 M

Merſeburgerſtr 1360 Wohnungen von
95 bis 105 Thlr zu vermiethen

Schb Wohn 2 St 1 Küche u Zub
Wasserel bill sof od 1 Juli z v

Näh Gr VWVlrichstr 23 Sackg Rest
Frdl St vh 48 50 Thlr

Pfännerhöhe 11

Kl Wohn zu verm Thalgaſſe 3
Fortzugsh vorzügl trockene preisw

Wohnung Nähe der Bahn zu vermiethen
Näheres Forſterſtraße 4 II

Frdl Manſ Wohn ſof zu vermiethen
Pr 44 Thlr Mühlweg 24b III

Alleinſt Wittwe ſucht anſt Mitbewoh
nerin Off u O 54 an die Exp

Kl Stube Bodenk Keller
Schülershof 1 am Markt

Hofw S K K f od 110
Moritzkirche 5

Wohnung für 26 Thlr zu vermiethen
Böckſtraße 6

Wohnung 2 St K u Küche f 220 M
zu vermiethen Mansfelderſtr 22

Wohn für 90 u 47 Thlr 1 Juli zu
vermiethen Meckelſtraße 134

Eine Wohnung ſofort zu vermiethen
Brunnenſtraße 32 Giebichenſtein

Stube nebſt Kammer und Küche zu
vermiethen Spitze 3

Wohnung zu 52 u 45 Thlr zu verm
Moritzkirchhof 4

Rathswerder 9 I umzugshalber eine
Wohnung ſofort zu vermiethen

Wohnung 1 Juli zu vermiethen
Giebichenſtein Adolfſtraße 3

Frdl Wohn St K u Zub zum
1 Juli z verm Cröllwitz Steinſtr 5

5 ein Stubden paſſ für alfeinſt Leute
zu vermiethen Schloßberg 1
Wohn z v 24,28 45 55Thlr Ludwigſtr 11

St 2 Zub 57 Thlr Franke
Merſeburgerſtr 12

Logis z 32 40 50 65 Thlr Harzgaſſe 4
Part Wohn z 50 Thlr Ludwigſtr 20 I

Wohnungen
zu 100 200 210 u 510 M ſofort oder
ſpäter zu beziehen Geiſtſtraße 49

Wettinerſtraße 4
G 1 Wohn 180 p 1 Juli beziehb

29 Albrechtſtraße 29
frdl Wohnung 85 Thlr zum Abverm
geeignet 1 Juli zu beziehen Daſelbſt
parterre zu erfragen

Acddäolfstr 7
iſt eine nen geſtr und tapez Wohnung
zu vermiethen und ſofort zu beziehen

We Per 1 Juli Blfrdl Wohnung 2 Stuben Küche Kam
Entree und Zub für 180 auf W
noch 2 Stuben zuſammen für 270 M
Näh Kleinſchmieden 10 II 4 Uhr

Möhblirte Zimmer
Möbl Zimmer mit sep Eing Preis

15 sof zu verm Gr Ulrichstr 23 p
im Rest zu ertr

Möbl Zimm Gr Klansſtr 17 I
Frdl möbl Zimmer zu vermiethen

Marienſtraße 4 III I
Möbl Stube mon 10 M

Steinthor 1 II
Frdl möbl Stube an 2 H od D

zu vermiethen Gr Berlin 8
Möbl Zimmer für 1 od 2 Herren bill

zu vermiethen Blücherſtraße 2 II
Möbl Zimmer ſofort zu vermiethen

Brüderſtraße 9
Junge Damen finden vom 1 Juli ab

Wohnung mit od ohne Penſ bei einz D
Mäß Preis Ausk erth Mühlweg 25 p

Anſt Schlafſtelle Schulberg 14
Anſt Schlafft off Zenkerg 12 Luther

Nndenhoſ für Lederarbeiter zu verk
J Mittelſtraße 3

3 Morgen gutes Den ſofort zu
Rabeninſel Schleuſe

Zu Kaufen hesücht
Kinderwagen gebrauchte kauft

Kenner Leipzigerſtr 44 Rennen
Pfandſcheine ehe nwerden gekauft

Herzteld Lindenſtraße 1e

Krausenstr 3
frdl Wohn 4 Räume 1 Juli
u vermietheu

Eine freunckl JDoſinung
für 225 M 1 Juli zu vermiethen

Georgſtraße 6
J 1 Wohnung 2 St 2 K nebſt Zub

1 Juli zu beziehen 1 Wohnung 2 St
2 ſofort oder ſpäter Näheres

Bahnhofſtr 3 part
Keller wohnnng DrToder zu verm

Schwetſchkeſtr 2 I I

2 6x Ulrichstr 20
ſind mehrere freundl Wohnungen
ſofort oder ſpäter zu verm Näheres

Freyberg s Brauerei

Frdl Schlafſt off Rathhausgaſſe 14 II
Möbl Schlafſt Geiſtſtr 42 H I
Anſt freundl Schlafſtelle vermiethet

Kl Ulrichſtr 7 II
Anſt Sch afſt off Kapellengaſſe 6 II

Anſt Logis m Koſt Gr Märkerſtr 18 p l
5 1

V J S 4m BI r Wa a a ve e creeeee re ed J n 5 S r F 7 r S J2 T a 8
Nikolaiſtr 10hb Forelle
Snacehs Gr Ulrichſtr 55

Ein Keller zu vermiethen
Moritzkirchhof 10 t L

Grünwaarenladen 1 Juli od 1 Okt
zu verm Giebichenſt Brunnenſtr 71

2 Laden m Wohn z 100 u 125 Thlr
Harzgaſſe 4

W h r F S 3 S
Jn beſſerer Fam ſucht e junge Dame

Penſion Familienanſchl Bedingung Zu
erfragen H Korn Auguſtaſtr 14

vermiethet werden

Beamter ſucht 1 Okt Wohn im Pr
v 360 400 M Nähe d Bahnh Adr
unt O 50 in der Exp abzugeben
Geſucht per 1 Juli Wohnung
von 6 heizbaren Zimmern u Zub Off
mit Preisangabe unter O 51 an die
Exped d Bl

Hausmannswohnung
wird zum 1 Okt von nur zuverl ord
Leuten geſucht Gute Atteſte ſtehen zur
Seite Off u O 53 an die Exp

Einz Leute ſuchen z 1 Okt eine frdl
Wohn in anſt Hauſe beſt in 2 St K

verſchl Entree u ſonſt Zub part o
1 Tr Off u O 52 an die Exp

en eeneeeVerpachtene

Für ein in gutem Gang befind
liches mit vollem Jnventar ver
ſehenes

Reſtaurant
in einer Nachbarſtadt von Halle wird von
einer Brauerei ein cautionsfähiger
tüchtiger Wirth 1 Juli geſucht
Offert unt L a 6067 beförd Rud
Moſſe Halle
eNöéellen fin ger
Tüchtige Klanrer
auf Bruchſteinarbeit werden angenom

Rittergut Reinsdorf b Landsberg
Schneider ſof geſ Schmeerſtr 3738 III

Tapeziergehilfen ſucht ß
L Damme Bärgaſſe 9

Tüchtiger Vierfahrer ſofort geſucht
Zu erfragen in der Exped d Blattes

Schneidergeſelle auf Woche geſucht
Balaſus Gr Brauhausgaſſe

e JArbeiterfamilie
für dauernde Jahresarbeit bei freier
Wohnung ſofort geſucht durch

Franz WaltherKl Kugel bei Reideburg
Daſelbſt wird eine Wohnung zum

1 Oktober frei

Sofort geſurcht
ein verheir Ochſenfütterer bei freier
Wohnung Kartoffelland u g Lohn ein
tüchtig Pferdeknecht der Fohlen Pflege
verſteht bei hohem Lohn und ein zweiter
Pferdeknecht bei hohem Lohn u Ge
nanntem nur m g Zeugn woll ſich meld
bei E Heſſelbarth Leipzigerſtr 8
S Hausdiener jüng Mädchen finden

Stelle Mädchen f Alles m g Buch
ſ St d Fr Fleckinger Kl Ulrichſtr 28
Kräft Burſche mit guten Zeugn wird

geſucht Wuchererſtr 8
13 14jähr Schulmädchen f ein Kind

geſucht Schwetſchkeſtraße 18 p
Aeltere Frau wird für den ganzen Tag

zu 1 Kinde geſucht Reilſtr 24 Hof II
Aeltere Wirthſchafterin für Bahnhof

Zimmermädchen für Hotel Köchin und
Dienſtmädchen für Privat geſucht

Schülershof 11 I links
Aufw f 2 Frühſt geſ Leipzigerſtr 34 II

Aufwartung geſucht
Marienſtr 6 I

Geſucht 1 Juli 5 Mädchen f
Alles und 8 jüngere Mädchen durch

Frau A Kühn Kl Ulrichſtr 5
Geſucht 1 Köchin f einz Herrſch n

Magdeburg 1 Kochmamſ f Privat 1 Köchin
n Berlin 2 Jungfern perf i Schneid
6 Stubenmädchen
Frau M Wantzlöben Spiegelgaſſe 2
Köchin Kochmamſell Haus und

Küchenmädchen find ſofort u 1 Juli
nach hier und außerhalb ſehr gute Stell
Hausmädchen für einz Dame 1 Auguſt
geſucht durch

Frau Klnar Fleiſchergaſſe 1
Ordentl Aufwartung wird geſucht

Blumenſtr 18 part
Zum ſofort Antritt ſuche ein Mädchen
im Alter von 15 17 Jahren oder ältere
Frau zur Aufwartung für den ganzen
Tag Zu melden
Kohlenhandlung Magdeburgerſtr 47

für Küche und HausMädchen o hre
Bureau Fortung Geiſtſtr 41

Geübte Näherin u Lehrmädchen geſucht
Liebenauerſtr 23 I

Für mein Manufaktur und Mode
waaren Geſchäft ſuche zum 15 Juli eine
tüchtige gewandte Verkänferin

Cöthen i Anh J

Reſtaurant zum Markßgrafen

neneGeheaeeee 2 SOrdentl j Mann m gut Zeugn fucht
ſof od ſpät St als Kutſcher Hofmeiſter
od Hausknecht Off O 49 Exp d Bl

Bäckergeſelle ſucht Arbeit Adr u
O 47 in der Exped d Blattes erb

Unabh Frau in 40er Jahren wünſcht
ein ält Herrn aufzuwarten ev als Mit
bewohner Off X 122 Exp d Bl

Große ſchöne Wohnnungen
5 Zimmer in verſchl Corridor Küche Speiſekammer Waſſerkloſet Bodenkammer
2 Kellerräume in vor 6 Jahren ſehr gut gebantem Hanſe ſollen für 400 Mark

Offerten unter U a 6141 bef Rudolf Moupe Halle

Anſt Mädchen v L m g Zeugniſſen
ſucht Stelle Schmeerſtr 14 II

Köchin ſncht Mädchen v außerhalb
D ſuchen Stelle Breiteſtr 9 II

Anſtänd Mädchen ſucht zum 1 Juni
Dienſt Rathswerder 2 part

Anſt Mädch w koch kann m 3jähr
Zeugn u einige jüng Mädchen m g Z
ſuch 1 Juli St Fr Schimpf Harz 44

Recht anſt Mädchen mit g Buch
ſucht 1 Juli Stelle d Frau Gutjahr
Zapfenſtr 13 Ecke der Steinbocksgaſſe

Alleinſt Frau ſucht Stelle als Kinder
frau oder Wirthſchaft zu führen durch

Frau Gutjahr Zapfenſtr 13
h

AnſtJ Mädchen a Nordhauſen
ſucht 1 Juli od ſpät St als Haus

D mädch Krukenbergſtr 11 III r
e Te

Tücht arbeitſ Mädch v L ſucht St
durch Fr Schimpf Harz 44

Mädch v 15 J ſ 1 Juli leicht Dienſt
Zu erfr Giebichenſtein Adolfſtr 4 H I

S e e
liefert Pitsch pine und ſchwediſche
Kieferfußböden in trockenſter Prima
Waare in größeren und kleineren Poſten
Gefl Off umgehend an Gust Coldita
Auerbach t erbeten

253 Graseweg 23
Die beſten Kuhkäſe vorzügl i Geſchmack

einpf à Schck 2 u 3 Mrk F Starke
Stugdd phit ertheilt Schülern von

VI IV Unkerricht beſ in Lat u Franz
Gef Off bis 21 d Mts hauptpoſtl
unter F K 18 erbeten
Schuhw n Maaß fert ſaub Reparat

gut und billig Schwetſchkeſtr 9 H II I
Damen u Kinderſchneiderei wird

angenommen in und außer dem Hauſe
Klara Dietz Meckelſtraße 17 II

Pfänder aufs Leihamt beſorgt diskret
Vorſchuß zu jeder Tageszeit

A Vollmer Leipzigerſtraße 16 2 Tr
Pflegeeltern geſucht

für 2 Monate altes Kind
Offerten mit Angabe der beanſpruchten

Vergütung bis Mittwoch unter X 121
durch die Exped d Ztg erb

Damen Garderobe
fert elegant an Fr Rohkrämer

Dachritzgaſſe 2/3

Schöne alte Speiſe Kartoffeln
gut kochende Hülſenfrüchte und

Futterkartoffeln
verkauft

Schmeisser Markt I
Rathhaus im Keller

echuungen

Couverts Geschäftsbriefe

et C etc
fertige zu s 304 Preiſen

3V Kutsohbach s Buchdruckerei

Ziaksgarten 4 a
3 alte kräfti Vaare lieferKäsge See lteſert vie
25 Ranniſeheſter 25

Daſelbſt eine Aufwartung geſucht
Holz und Böttcherwaaren

Schülershof 1 dicht am Markt
F Vogelbauer u Lachtaube Umſtände h

zu verſchenken Wörmlitzerſtr 30b H
Wäſche wird gut genäht u ausgebeſſ

Gr Wallſtr 15 II 2 Thür
Oebſterbude zu miethen geſucht

Giebichenſtein Brunnenſtr 32
Lachtaube ſucht einzutaufch geg Lach

tauber Gef Off O 48 Exp d Ztg
Sonnabend 1 junger Hund weiß mit

ſchwarz Fleck auf d Rücken Fox Terrier
entlaufen Abzugeben gegen Belohnung

Trotha Lindenſtraße 24
Gans aufgefangen

Weingärten 32

Ein Perlkragen
am Sonnabend abhanden gekommen im
Concordia Palaſt Vor Ankauf gewarnt

Schwetſchkeſtr 16 part

F x en S h e e ehe2 B Fe t 1 en ee nSo 5 et W g 3 Jkannt ehe e3000 6 gegen dopp Sicherheit per
ſofort geſucht Gefl Offert u A W 5
Hauptpoſt lagernd

Off u H f 6147 bef Rud Mosse Halle
de

o ä

C
3 t Sd e

S e r ee e1 v750 4 nt O nnereee re e chEin ſchwarzſeid Umhang von der Peiß
nitz bis Herrenſtraße verloren Bitte
gegen gute Belohnung abzugeben b Kauf
mann Kuhnke Linden u Thurmſtr Ecke

Achtung Ein blau und graukarrirtes
Tuch in Bad Wittekind verloren Gegen
Belohn abzugeben Zapfenſtraße 8

4 Schlüſſel verl Geg Belohn abzg
Reilſtraße 4 I

Spazierſtock v Geiſtſtr bis Wittekindſtr 36
verl Bitte daſelbſt part abzugeben
Kinderſchuh v Leipzigerſtr bis Thurmſtr
verl Bitte abzug Thurmſtr 28

Der unterm 15 Mai 1892 gegen die
unverehelichte Marie Käßner genannt
Stroefer aus Merſeburg wegen Dieb
ſtahls im wiederholten Rückfalle erlaſſene
Steckbrief iſt erledigt J IIb 661/92

Halle a 11 Juni 1892
Der Erſte Staatsanwalt

Bekanntmachung
Jn der Strafſache wider Raue

I 308391 ſoll der Arbeiter Arnold
Herzfeld unbekannten Aufenthaltes zu
letzt in Halle a/S aufhaltſam geweſen
am 1 Dezember 1862 zu Teterow in

Mecklenburg Schwerin geboren als Zeuge
vernommen werden

Mittheilungen über den gegenwärtigen
Aufenthaltsort des Herzfeld werden zu
den Akten I 303/91 erbeten

Halle a den 17 Juni 1892
Der Erſte Staatsanwalt

Steeckbrief
Gegen den unten beſchriebenen Former

Rudolf Zorn zu Altgersdorf geboren
zu Marienfeld Kreis Jägersdorf am
29 Oktober 1871 welcher flüchtig iſt iſt
die Unterſuchungshaft wegen Betrugs und
Unterſchlagung verhängt

Es wird erſucht denſelben zu verhaften
und in das nächſte Gerichtsgefängniß ab
zuliefern und zu den Akten J II 32092
Nachricht zu geben

Halle a 16 Juni 1892
Der Erſte Staatsanwalt

Beſchreibung Alter 20 Jahr Statur
mittel Größe 1,55 m Haare ſchwarz ge
lockt Stirn gewöhnlich Augenbrauen
dunkel Naſe gebogen Zähne gut Geſicht
gewöhnlich Sprache gebrochen Deutſch
Augen grau Mund breit Geſichtsfarbe
fahl Kleidung blauer Jacketanzug
dunkelbrauner Ueberzieher grauer weicher
Filzhut Halbſchuhe mit Gummizügen

Beſondere Kennzeichen Pockennarben
im Geſicht ſogenannte Beine

Steckbrief
Gegen den unten beſchriebenen Dienſt

knecht Georg Thalmann zuletzt in
Queſitz aufhältig geboren am 16 November
1866 zu Mühlhauſen i Th welcher flüchtig
iſt iſt die Unterſuchungshaft wegen Dieb
ſtahls verhängt Es wird erſucht den
ſelben zu verhaften und in das nächſte
Gerichtsgefängniß abzuliefern ſowie zu
Akten J III f 1413/92 Nachricht zu geben

Beſchreibung Alter 25 Jahr Statur
untermittel Haare dunkel Bart dunkler
Schnurrbart Kleidung dunkelgrauer ge
ſprenkelter Jacketanzug und dunkle Jockey
mütze

Halle a/S den 14 Juni 1892
Der Erſte Staatsanwalt

e

Auction
Dienstag den 21 Juni er

Vormittags 9 Uhr
verſteigere ich Geiſtſtraße 42 hier zur
A Gericke ſchen Konkursmaſſe gehörige

ea 600 Flaſchen div Weiſz und
RNothweine

Dietze
Gerichtsvollzieher

Anuetion
Dienstag den 21 Jnni

Nachmittags 1 Uhr
verſteigere ich Mühlberg 6 7

30 Stüch nene Senſen
Bettſtellen m Matr Verticows Schränke
Tiſche 2 Kindervelocipede 1 neue Sing
Nähmaſchine Wäſche Cigarren Klei
dungsſtücke Waſchtiſche u v A m

0 Radestoek
Auctiongator

Auction
Mittwoch den 22 d Mt8s

Vormittags 9 Uhr
verſteigere ich Ranniſcheſtraße 20

GoldeneRoſe zwangsweiſe und beſtimmt
die dort eingeſtellten

1 Zugpferd mit Geſchirr
1 Federwagen

gegen Baarzahlung

Petschiok
Gerichtsvollzieher

Autetion
Dienstag den 21 d Mt86

Vormittags 9 Uhr
verſteigere ich im Gaſthof zur Wein
traube Geiſtſtraße hierſelbſt zwangs
weiſe

2 branne ſtarke Arbeitspferde m
eomplettem Geſchirr

ferner

und

Vormittags 10 Uhr
in meinem Pfandlokal Kaiſer Wilhelms
halle hierſelbſt zwangsweiſe

1 zweiſpänn Wagen 1 offenen
Kutſchwagen Vertikows 1 Laden
tiſch mit Marmorplatte und Meſ
ſingwaage 1 zweileit Bierdruck
apparat 1 Schreibſekretär u V m

Kraft
Gerichtsvollzieher

Fainilien Nachrichten

Als Verlobte empfehlen sich
Ludwig Vugelbarädt Maler

Martha Muller
Halle Saale den 20 Juni 1893
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Dienstag

tigem Datum

arz 13 Ecke der Concordia Palast Passage
unter obigem Namen ein feineres Restaurant eröffnet habe

Die elegante Einrichtung ist in orientalischem Sttl gehalten und dürtfte
BekannteGenre hierorts einzig dastebend als Sehenswürdigkeit gelten

freundlichst eingeladen

Hallesches Aktienbier und Münchener Löwenbräu

20 Pa aufwärts
Warmes Frühstück und Abendbrod von 50 Pfg an

Hochachtungsvoll

ICaestuiier
CXXXXXXXXXXXXXXXXX

Sonnabend den 25 Juni Nachmittags 4 Uhr

I gr Sommerfes t
der Dentſch ſocialen Vereine von Halle a

z ſtädten Leipzig 2c Näheres die Auſchlag

W ein AusscehankK in Gläsern von

Halle 16

Anfsommton

Juni 1892 Otto
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dass ich unter heu 2

weil in diesem
und Gönner sind hiermit

und den NachbarSänten und bei Peotzoldt

Der Feſt Ausſchuſ

Saalschlosshbrauerei Giebichenstein
Dienstag den 21 Juni

Extra Miliktär Concerte
Sächſiſchen Militär Muſiker Schule
34 Mann

Entree 30 Pfg
Abbrennen eines großartigen

Brillant Praeht Fenerwerks
mit bengaliſcher Beleuchtung des ganzen Darks

Anfang Abends 8 Uhr Entree 40 Pfg Kinder 10 Pfg
Bei ungünſtiger Witterung finden die Concerte im Saale ſtatt

C Schoke

fälzer Schiessgrabenm
Heute Dienstag Abends S Uhr

Großes Militkär Concertk
Entree 30 Pfg O WiegertBillets im Vorverkauf 15 Stück 3 Mark ſind in den bekannten Verkaufs

ſtellen zu haben

Rabemimsel
Dienstag den 21 Jnni

Grosser Gesellschaftstag
Ergebenſt C Kurzhals

Rabeninsel
Mittwoch den 22 Juni

e Brtra Nachmittag Concert
Uhr Kapelle 36 Mann

Ergebenſt C

Zwei
großeausgeführt von der Kapelle der I Vvonigl

in Uniform
Anfang Nachmittags 4 Uhr
Zum Schluß des Abend Concertes

Anfang 3
Kwurzhais

Bere für Geſundheitspflege u für arzneiloſe Heilweiſe
Mittwoch den 22 Juni erSaale des Prinz Carl Abends 8 Uhr Vereinsſitzung im

ine n Tagesordnung 1 Vortrag desd Herrn Arthur Conrad Meckelſtr 22 über Wirkungen der partiellen
Dampfanwendungen 2 Bericht über die Bundesverſammlung in

Dresden 3 Anträge und Mittheilungen
2 Der Vorſtand

Ausſehreibung
Pflaſter und Maurerarbeiten in der Gemeinde Cröllwitz bei Halle aS

follen im Wege der Wettbewerbung vergeben werden
Angebote ſind bis 4 Juli Vormittags 11 Uhr an den Gemeinde

Vorſtand adreſſirt und mit der Aufſchrift Pflaſterungs c Arbeiten verſehen verſchloſſen im Amtszimmer des Gemeindevorſtehers einzureichen woſelbſt auch Koſten
Anſchlag nebſt Zeichnung und Verdingungs Bedingungen zur Linſicht ausliegen

Koſtenanſchlag und Bedingungen können gegen 1 Mark Copialien hier bezogen
werden

Cröllwitz den 18 Juni 1892
Der Gemeindevorſteher

Winter

J Spezialitäten 3Carl Kreller ne ereernege Nürnberg
Eau Aförona feinst flüssige Schönheitsseife seit Einführung
nehmigg d kgl Minist d K d I v 12
Beseitigung von Flecken Pusteln Schuppen Mitesser Jommersprossen n dgl
Ungehörigkeiten d Haut Preis 60 Pfg u Mk 1,20 d G Lanolin Toilette
PLreme Euderma Lanolin Milch laut wissenseh Begutachtg die best u
naturgemäss Präparate
sowie dem Teint frisches u jugendl Incarnat zu verleihen
Cosmetica fehlen keiner Toilette der auf Schönheit u
Damen Preis Mk 1, Ak 1,50 u Mk 8 bei Helmbold Co, Halle a/8

mit Ge
Aug 1840 bis heute unübertroffen in

um der Hant elast Weichheit u runzeltreie Glätte
Diese vorzüglichen

ihre Erhaltg bedachten

Walhalla Theater
Direktion Richard Hubert

Aeuer Spielplan
Die Alliſon Truppe Bravonur Par

terre Akrobaten Mr Jules Thaler
Kopf Equilibriſt und Schnellzeichner
Die Schweſtern Jetta u Vella Wuger
Tanzfechterinnen u Charaktertänzerinnen

Die Geſellſchaft Sillona Dar
ſteller von lebenden Marmorgruppen
Die drei Alker s Waſſerkünſtler und
Pantomimiſten Fräulein Emmy
Bender Koſtüm Soubrette
Ludwig Türk Geſangs Humoriſt

Beginn 8 Uhr Ende 11 Uhr

Victoria Theater
Montag den 20 Juni

Zum zweiten Male
Falſehe Heilige

Dienstag

Das StiftungsfestJn Vorbereitung Serillionenbanes

Möbel Lager
Sophas von 6 Mark

Grasmatratzen 7 Mark
Bettſtellen 10 Maerk
Schränke 24 Mark

Wer Stühle reell und billig
C Zeppel Geiſtſtraße 63Anfforderung

Die Gläubiger des hier verſtorbenen
Muſikdirektors Herrn Halle werden auf
gefordert dein Unterzeichneten ihre Rech
nungen binnen 1 Woche einzuſenden An
den Bevollmächtigten Herrn Theodor
Pfennigdortf hier Blücherſtraße 10 können
Zahlungen geleiſtet werden

Halle den 20 Juni 1892

Carl uDachritzgaſſe 7

Hamb Speck 60 Pfg
Westf Speck 60 Pfg
Corned Beef 60 Pfg

Vischer Alter Markt 4
Einen Handfederwagen vermiethet

zum Selbſttransport gegen Entſchädigung
Bärgaſſe 9

Ausverkauf
von Vorhemdchen ältere Façon
à Stück 20 Pfg ſowie blauleine
ner Maunsſchürzen à Stck

75 Pfg

C A SchnabelGr Märkerſtrafje 2

S c
Unſer ländliches Miſſtonsfeſt

0 ſoll Mittwoch den 22 Juni Nachmittags 3 Uhr wie im vorigen Jahre 0

O Eger Paſtor Burkhardt Paſtor Flügel

Nr 142
W

c D
21 Juni

cqeutsche Schoſcoſacden
Halienser Kakao

Reinste und fſeinste Erzengnisse der

Schokoladenfabrik von Fr Da vid Söhne
HRauptgeschätt Geiststrasse 1 Filialen Markt 19 und Wuchererstrasse 234

van n buſe Kairo
Einem werthen Pablikum von Halle und Umgegend die ergebene NMittheilung

Anſprachen werden halten die Herren Paſtor
Um recht zahlreiche Betheiligung 9

Der Vorſtand des Miſſionshilfsvereins für Halle

auf dem Weiuberge ſtattfinden

bittet

O 000000000900000000200Kinderheilanſtalt zu Frankenhauſen Kyfſh i Th
exöffnet am 13 Mai do Js

Verlangen koſtenlos durchProſpecte auf V
die Vorſteherin Frl Minna Hankel

Empfehlens wert fur jede Famiſie

bekununt unter der Devise
Oceidit qui non servat

von dem Feſnder und allein gen Demtillaterr

H UNDERBERG ALBRECHT
an Rathhaguse

in Rheinberg am Niederrhein
K K Hotflieſerant

Fegründet 1846 25 v

I i FES TI Ranges Hötel Försterling I Ranges
Neu erbautes Hötel mit allem Comtfort der Neuzeit ausgestattet 60 fein

eingerichtete Logirzimmer Aussicht in das Gebirge Equipagen RExquisite
Getrünke und vorzügliche Küche Rigenes Badehaus mit starker Stahlquelle
Bäder unter ärztlicher Leitung des Sanitätsrath Dr Pollan d Pension

O FVörsterling Herzogl Anhalt IIof Traiteur

Um dem ausgestreuten gegentheiligen Gerücht entgegengutreten
theilen wir hierdurch mit dass wir auf unserer Anlage am Dreier
hause des Osendorf

gute trockene WaareNasspresssteine e Format
s0 Wohl m Landabsatz als auch
äureh die Bahn abzugeben haben

Das Gleiche gilt von unserer a rderkkohle
allgemein beliebten

derselben Anlage und bitten wir um gefl recht regen Zuspruch

5 Zeitzer Paraftin und VSolarölfabrik Halle a S
h

e
Station der Bahn Soolbad und Luftkunrort n
Neudietendorf J erbindungRitschenhaunsen 4 RASTA BI Berlin Stuttgart

Unweit von Oberhof
Medicinische Bäder aller Art Lieblich geschützte Lage ozon

Prachtvolle Spaziergänge in unmittelbarster Umgebung Wald
Billige Wohnungen und gute Ver
der Bade Ausschuss

am Eingang des Thüringer Waldes
Heilkräftige Soole
reiche Luft
partien mit herrlichen Ausstchtspunkten
pflegung Nähere Auskunft ertheilt

er T 5 S 2 Sß mee a e e ea B F ce mee a e e e e n W e T ee e e c J a e r es e r 5

e Aer t h v u c re a hm e a r n 8 r h 3
7 T

e

357 SP 0
n

eſſen ter Geſchirrhalter Fleiſchereicn Kohlen e
uns Produktenhandlungen aus Getreidegeſchäfte

S im Südvieriel der Stadt neu gebaut gut verzinslich Werthtaxe ca
e 78 000 Mark Feuer Verſicherung ca 58 000 Mark

beſonderer Verhältniſſe
S halber für den feſten Preis von

Mark 58 000
zu verkaufen Anzahlung 15 000 Mark Reſtkaufgeld bleibt ſtehen

Gefl Anfragen sub O 41 in der Expedition d Ztg erbeten

iſt

Schülershof 12

G anArprtülgel den
und Damen verſ Gust Graf Leipzig

Bä ckerei

Feines Roggenbrod von reinem
Roggen 3 Stck zu 1,50 ſowie
wohlſchmeckendes Weizeubrod liefert die

x 7w T 593 J 7 J 4 R r ra J 1 T Xm e 4r v r m v e t Je St ene dec r re e v hv e t d 4S u e eSieber s Cur Hötel Träner ſage

Luftkurort Seeſen Harz
Herrliche z unmittelbar am WaldeEomfortable Einrichtung Klle Bäder im Hauſe

unkt ca 30 Züge pro TagAusf illuſtr Preisl geg 20 Pfg verſche
Volle Penſion von Mk 50 an

Fichtennadelbad
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